
 
 

María Elena Vergara, Landwirtschaft 

 

Stellen Sie sich bitte kurz vor. 

Ich bin María Elena Vergara aus Venezuela. 2008 habe ich an der 
agrarwissenschaftlichen Fakultät der Hochschule Osnabrück mein Studium der 
Landwirtschaft mit Diplom abgeschlossen. In Venezuela hatte ich schon 
Landwirtschaft studiert und war in dieser Zeit zu Besuch in Deutschland. Dabei kam 
ich in Kontakt mit dem ökologischen Landbau und lernte Bio-Betriebe kennen. Aus 
Interesse für diesen Bereich setzte ich mein Studium damals an der Fachhochschule 
Osnabrück fort.  

 

Wenn Sie an Ihr Studium und Ihren Aufenthalt in Deutschland (zurück)denken: Was 
waren / Was sind die größten Herausforderungen für Sie in Bezug auf das Leben in 
Deutschland / in Bezug auf das Studium an der HS OS? 

Am Anfang meines Lebens in Deutschland war sicherlich die Sprache die größte 
Herausforderung. Aber auch die Finanzierung meines Aufenthaltes war schwierig, da 
für die Aufenthaltsgenehmigung nicht nur der Studienplatz ausschlaggebend war, 
sondern ich auch entsprechende finanzielle Mittel vorweisen musste und der 
Lebensunterhalt in Deutschland teuer ist. 

 

Wie konnte das Stipendium des Bernward-Clasen-Vereins Ihnen bei diesen 
Herausforderungen helfen? 

Eine entscheidende Unterstützung bot mir daher das Stipendium des Bernward-
Clasen-Vereins, das zusammen mit meiner Tätigkeit als Studentische Hilfskraft 
ausreichte, so dass ich mich besser auf das Studium konzentrieren konnte. 

 

Was gefällt Ihnen besonders gut an Ihrem Leben in Deutschland und an Ihrem Studium 
an der HS OS? Was sind/waren Ihre Highlights? 

So stellte dieses Stipendium an sich schon eines der wichtigsten Highlights während 
meines Studiums dar. Wichtig für mich war auch, dass ich mich immer willkommen 
fühlte. Besonders die gute Unterstützung und Einbindung in Praktika, Aufgaben und 
Tätigkeiten durch Lehrbeauftragte und Professoren der Hochschule halfen mir sehr. 
Insbesondere seien hier zu nennen mein heutiger Chef, Prof. Dr. Dieter Trautz, Dr. 



 
 

Hans Schön und Dr. Luis León, der im Mentoren-Programm mein Mentor wurde. Wir 
zusammen bildeten das Tandem Nr. 100. 

 

Was ist Ihre derzeitige Tätigkeit und welche Bedeutung hatte das Studium an der HS 
OS für ihre berufliche Karriere? Was sind Ihre Pläne für die Zukunft? 

Zurzeit arbeite ich als Wissenschaftliche Projekt-Mitarbeiterin im Team von Prof. Dr. 
Trautz im Fachgebiet Umweltschonende Landbewirtschaftung der Hochschule. Ich 
bedanke mich sehr für die Förderung durch den Bernward-Clasen-Verein. Ohne das 
Stipendium hätte ich wahrscheinlich mein Studium an der Hochschule nicht 
absolvieren können. 


